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System. 465

Erste Familie: D entalii d ae.
Schale gekrümmt kegelförmig. Fuss mit Seitenlappen. Schnauze mit 

Mundlappen (durchweg?). Lateralzähne derRadula mit gezähnelter Schneide. 
Lebern hinter dem

Schale:
Gerieft
Gerieft
Glatt oder
Gerieft
Gerieft
Glatt oder
Gerieft

gerieft

geringelt

Magen. Gallengänge gesondert. < 
Obere Oeffnung: 

ganzrandig 
ganzrandig mit Innentubus 
mit kurzem Einschnitt 
mit Spalt auf der convexen Seite

- - - concaven
- - - convexen -

mit einer Längsreihe von Löchern
auf der convexen Seite

Gonade dorsal.

Dentalium. 
Antale. 
Entaliopsis. 
Fissidenta lium. 
Heteroschisma. 
Fustiaria.

Schizodentalium
Mit zwei inneren

Längsrippen
Geringelt mit Tubus

Lóbentale.
Pyrgopolon?

?

Zweite F amilie: Siphono podidae.
Schale wechselnd, meist glatt, selten gerieft. Fuss röhrenförmig, 

stets ohne Seitenlappen, bei Pulsellum mit medianem Anhang. Schnauze 
ohne Mundlappen (durchweg?). Lateralzähne dreizackig. Lebern nach 
vorn verlagert. Ein Gallengang. Gonade bis in den unteren Theil des 
Mantels ausgedehnt.

Bronn, Klassen des Thier-Keichs. III.

Fuss : Schale: Obere Oeffnung:
Mit Endscheibe 

u. Endanhang
kegelförmig, gerieft ganzrandig Pulsellum.

? glatt — Entalina.
Mit Endscheibe in der Mitte etwas 

erweitert
lappig eingeschnitten Siphono- 

dentalium.
? - mit 2 symmetrischen 

Einschnitten
Dischides

30
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466 Scaphopoda.

Fuss :
Mit Endscheibe

Schale : 
in der Mitte etwas 

erweitert

Ohne Endsch., 
m. stumpf. Ende

gerstenkornförmig

Obere Oeffnung: 
crenulirt, mit innerem Cadulus.

Ringwulst 
ganzrandig m.innerem Lexoporus.

Ringwulst 
ganzrandig, einfach Gadila.

V. Das Verliältniss zu den übrigen Mollusken.
Der Standpunkt, dass die Scaphopoden eine Mittelstellung zwischen 

Muscheln und Schnecken einnehmen, oder dass sie sich überhaupt an 
die eine oder andere Klasse näher anlehnen, wird definitiv aufzugeben 
sein (173). Sie sind sehr früh ihre eigenen Wege gegangen. Ihre Be
sonderheiten erklären sich aus der grabenden Lebensweise, ohne dass es 
der Bezugnahme auf andere Formen bedürfte. Die Ableitung kann von 
einem Mollusk aus versucht werden, das man als Prorhipidoglossum zu 
bezeichnen pflegt, ohne dass es den Anforderungen, einen Zusammenhang 
mit den Amphineuren herzustellen, genügte.

Pelseneer (189, S. 17) glaubt sogar, dass man die Dentalien in 
bestimmter morphologischer Hinsicht höher stellen müsse, nicht nur als 
die Amphineuren, sondern auch als die Cephalopoden, die ältesten Aniso
pleuren oder Schnecken und die ältesten Muscheln, denn die Gonade ist 
unpaar und hat nur einen Ausführgang, Mund und After sind einander 
nahe gerückt, der Mantel ist unten verwachsen und die Pleuralganglien 
sind weit v.on den Pedalganglien entfernt.

Ich habe noch einige Momente in demselben Sinne geltend gemacht, 
die Reduction der Blutgefässe, die Ausbildung der Systeme und die 
Zerstückelung des Cöloms (203).

Der Fuss ist ein Bohrstempel geworden. Die Fühler, vielleicht 
ursprünglich mit Höckern besetzt*),  verlängern diese zu Fangapparaten.

*) Thiele weist darauf hin, dass auch bei Haliotis als einer alten Schneckenform 
das Fühlerepithel Zotten bildet (113).

Die Radula, das uralte Erbtheil aller Mollusken, konnte sich erhalten, 
trotzdem sie vollständig am Hervorstrecken gehindert war, dadurch, dass 
sie sich aus einem Schab- oder Feilwerkzeuge zu einem Quetschkauapparat 
umbildete.

Da das enge Mantelrohr keinen Platz hat für besondere Kiemen
anhänge, bildete sich ein Theil derselben um zu einigen einfachen Haut
kiemen, durch Wimpern und Lacunen, also Blutreichthum unter kräftigem 
Wasserstrom. Die Athmung wurde unterstützt durch den benachbarten 
Enddarm, in welchem eine besondere Wasserlunge (Rectaldrüse) eine 
lebhafte Wasserspülung bewerkstelligt.

Der Verlust der Kiemen gestattete die Reduction der Gefässe zu 
Lacunen, um so mehr, als jede Rétraction ins Haus, jeder Stoss zur Ent
leerung der Faeces eine kräftige Circulation veranlasste. Wenigstens das
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Systematische Beziehungen. Verhältniss zu den übrigen Mollusken. 4G7

Herz blieb erhalten, vielleicht mehr zur Nachhilfe und Regulirung, als 
um die Hauptarbeit für den Blutumlauf zu leisten. Es sank entsprechend 
auf eine atavistische Stufe zurück. Als Beweis für die Rudimentation, 
im Gegensatz zu bewahrter ursprünglicher Einfachheit, dient der Ab
schluss des Pericards gegen die Nieren. Die Reduction des Cöloms 
deutet eine lange Vorgeschichte an. Ebenso kann man die Entwicklung 
undurchlässiger Scheidewände zwischen den Eingeweiden zur Herstellung 
wohl umgrenzter Blutsinus, als Zeichen hoher Eigenart verwerthen.

Hand in Hand mit den morphologischen Besonderheiten gehen 
charakteristische Züge während der ontogenetischen Entwicklung. Die 
anfänglichen Ectodermelemente des Embryo gehen fast nur in dasVelum 
der freischwimmenden Larve ein. Dieses grosse Segel mit mehrfachen 
Wimperreifen erinnert noch am meisten an die Ampliineuren. Vielleicht 
kann eine Fussdrüse, die nachher bei den Larven hinter dem Munde 
auftritt und wieder verschwindet, auf das gleiche vergängliche Organ von 
Chiton bezogen werden, vielleicht ist sie der letzte Rest, der auf die 
Kriechsohle der Vorgänger deutet. Dass Augen selbst in der Jugend 
fehlen, zeigt, wie lange sie bereits unterdrückt wurden.

Der Umstand, dass die zarten, blassen Schalen sich mehr im kalten 
Wasser, sei es der abyssischen Region, sei es der höheren Breiten, finden, 
deutet darauf hin, dass die Thiere ursprünglich Kälteformen sind. Erst 
allmählich sind sie in wärmere Meerestheile eingewandert und haben sich, 
im Verfolge der Spectralfarben von Roth an, gefärbt.

Welche Vollkommenheit, wTelche Lebenskraft die Anpassung an die 
eigenartigen Verhältnisse den Scapliopoden gewährleisteten, das scheint 
aus ihrer geographischen, wie aus ihrer geologischen Verbreitung hervor
zugehen; die Thiere haben sich in alle Zonen und Tiefen ausgedehnt, 
vom ursprünglichen Strande aus, und jede sicher beglaubigte Form, welche 
sich zu irgend einer Zeit im Meere bildete, hat sich bis in die Gegen
wart frisch erhalten.

Es versteht sich von selbst, dass die vorstehende Ableitung in mehr 
als einer Hinsicht hypothetisch ist, sie dürfte aber dem jetzigen Stande 
unserer Kenntniss einigermaassen entsprechen.
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Erklärung von Tafel XXII,

Onto genie von Dentalium.
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Fig.

Sonst wie vorher.

1. Querschnitt durch das Velum einer älteren Larve.
in — Darm. ts = Stirnröhren (tubessincipitaux).
oe = Oesophagus.

2. Aus dem Velum desselben Schnittes,, stärker vergr.
b — innere Enden der Cilien. n — Kern.
c — Cuticula.

3. Schrägschnitt durch ungefähr dasselbe Stadium.
et = Ectodermzelle. ot = Otocyste.

4. Schnitt weiter hinten vom proximalen Fussende.
e — Einstülpung (Drüse?).

5. Hälfte eines Querschnittes durch die Otocystengegend.
6. Hälfte eines Frontalschnittes durch eine achtunddreissig Stunden alte Larve.
7. Sagittalschnitt durch eine Larve von vierundvierzig Stunden.

a = Anhäufung von Kernen an der c = Zelle als erste Andeutung der
Stelle des künftigen Afters. Radulapapille

q — Spalte im Mesoderm.
8. Sagittalschnitt durch eine sechzig Stunden alte Larve.

e — Umhüllung des Hirns. gp = Pedalganglien.
gc = Cerebralganglien. sr = Radulascheide.
gl — Drüse (Fussdrüse?).

9. Larve mit dreilappigem Fuss, schräg von unten.
A — Fussspitze.

10. Junges Dentalium, fünfundzwanzig Tage alt, von oben.
B — vorderer Mantelwulst. m = Muskeln.
jE = Pharynxanlage. Sn = Schnauze.
L = Leberanlage. T = Tentakelanlage.

11 Junges Dentalium, einige dreissig Tage alt, von rechts.
an — After. sp — Pedalsinus.

J/, H' — muthmaassliche Nieren- y = kräftige Wimpern am hinteren
anlagen. Eingang in die Mantelhöhle.

12. Längsschnitt durch eine junge Hirnhälfte mit Höhlung.

Fig. 1 — 8, 12 nach Kowalevsky; Fig. 9—11 nach Lacaze-Duthiers.

rcin.org.pl



Mollusca IL Scapliopoda.

ryA-

Taf.JOH.

Fy.2. Fy.o.

rcin.org.pl



/

rcin.org.pl



rcin.org.pl



In der C. F. Winter’schen Verlagshandlung in Leipzig ist erschienen:

Dr. H. G. Bronn’s
Klassen und OrcLnnngen

des

Thier-Reichs
wissenschaftlich dargestellt in Wort und Bild.

Erster Band. Protozoa. Von Dr. 0. Bütschli, Professor in 
Heidelberg. 1. — 64. Lieferung ä 1 Mark 50 Pf. Cplt. in 3 Abthlgn. 
Abthlg. I. 30 Mk. — Abthlg. II. 25 Mk. — Abthlg. III. 45 Mk.

Zweiter Band. Porifera. Von Dr. G. C. J. Vosmaer. Mit 34 Tafeln 
(darunter 5 Doppeltafeln) und 53 Holzschnitten. Preis 25 Mark.

Zweiter Band. II. Ab theilung. Coelenterata (Hohlthiere). Von 
Prof. Dr. Carl Cliun. Lfg. 1—10 ä 1 Mk. 50 Pf.

Zweiter Band. III. Abtheilung. Echinodermen (Stachelhäuter). 
Von Dr. H. Ludwig, Professor in Bonn. Erstes Buch. Die 
See walzen. Mit 17 lithographirten Tafeln, sowie 25 Figuren 
und 12 Karten im Text. Preis 25 Mark.

- Zweites Buch. Die Seesterne. Lfg. 17 —19. 
Dritter Band. Mollusca (Weichthiere). Von Dr. II. Simroth, Prof.

in Leipzig. (Bis jetzt 21 Lieferungen ä 1 Mark 50 Pf. erschienen.)
Dritter Band. Supplement. Tiniicata (Mantelthiere). Von 

Dr. Osw. Seeliger in Berlin. Lieferung 1—3 ä 1 Mark 50 Pf.
Vierter Band. Würmer (Vermes). Begonnen von Dr. II. A. Pagen- 

steclier, Prof, in Hamburg. Fortgesetzt von Prof. Dr. M. Braun. 
(Bis jetzt 42 Lieferungen ä 1 Mark 50 Pf. erschienen.)

Fünfter Band. Gliederfüssler (Arthropoda). Erste Abtheilung. 
Crustacea. (Erste Hälfte.) Von Dr. A. Gerstaecker, Professor an 
der Universität zu Greifswald. 823/4 Druckbogen. Mit 50 litho
graphirten Tafeln. Preis 43 Mark 50 Pf.

Fünfter Band. Zweite Abtheilung. 1.—46. Liefrg. ä 1 Mark 50 Pf.
Sechster Band. I. Abtheilung. Pisclie: Pisces. Von Dr. A. A. 

W. Hubrecht in Utrecht. (Bis jetzt 4 Lfgn. ä 1 Mk. 50 Pf. erschienen.)
Sechster Band. II. Abtheilung. Wirbeltliiere. Amphibien. 

Von Dr.C.K. Hoffmann, Prof, in Leiden. 451/2Druckb. Mit531ithogr. 
Tafeln (darunter 6 Doppeltafeln) und 13 Holzschn. Preis 36 Mk.

Sechster Band. III. Abtheilung. Reptilien. Von Dr. C. K. 
Hoffmann, Professor in Leiden. Lieferung 1—69. (Liefrg. 1 — 41 
u. 43—69 ä 1 Mark 50 Pf., Liefrg. 42 ä 2 Mark.) Cplt. in 3 ünter- 
Abthlgn. I. 28 Mk. — II. 40 Mk. — III. 42 Mk.

Sechster Band. IV. Abtheilung. Vögel: Aves. VonDr.HansGadow' 
in Cambridge. I. Anatom ischerTheil. Mit 59 lithographirten 
Tafeln und mehreren Holzschnitten. Preis 63 Mark. II. Syste
matischer Theil. Preis 12 Mark.

Sechster Band. V. Abtheilung. Säugetliiere: Mammalia. Von 
Dr. C. G. Giebel, weil. Professor an der Universität in Halle. Fort
gesetzt von Dr. W. Leche, Prof, der Zoologie an der Universität 

d zu Stockholm. (Bis jetzt 41 Lieferungen ä 1 Mark 50 Pf. erschienen.)
Buchdruckerei d.Leipz.Tagebl. (E. Polz), Leipzig.

rcin.org.pl




